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Mitteilungsblatt 
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit 
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen, 
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 44 Nr. 08/202230.04./01.05.2022

Für alle Gemeinden 

Amtliche Bekanntmachungen 

Zahlungserinnerung 
Am 15.05.2022 sind folgende Steuern und Abgaben zur Zah-

lung fällig: Grundsteuer A, Grundsteuer B, Gewerbesteuervoraus-
zahlungen, Wasser- und Kanalgebührenvorauszahlungen. Soweit 
der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen keine SEPA-Lastschrift 
erteilt worden ist, werden die Pflichtigen daran erinnert, zum Fäl-
ligkeitstermin Zahlung zu leisten. 

 
Schnupp, 1. Vorsitzender der VGem Fladungen 

 
Die Grundsteuerreform Bayern 

Für alle Grundstücke und für die Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft in Deutschland muss Grundsteuer bezahlt werden. 
Nach einem Urteil des Bundesverfassungsgerichts muss ab dem 
Jahr 2025 die Grundsteuer auf einer neuen Grundlage berechnet 
werden.  

Um die neuen Berechnungsgrundlagen für die Grundsteuer 
ermitteln zu können, müssen alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Grundstücken und Betrieben der Land-und Forstwirtschaft 
eine Grundsteuererklärung einreichen. Die Grundsteuererklärung 
ist zwischen dem 01. Juli 2022 und dem 31. Oktober 2022 abzu-
geben. 

Für die Abgabe der Grundsteuererklärung benötigen Sie An-
gaben wie die Fläche des Grundstücks, Gebäudeflächen und 
Angaben zur Art der Nutzung zum Stichtag 1. Januar 2022 
(Hauptfeststellungszeitpunkt). Dabei werden Sie von der Ver-
messungsverwaltung unterstützt. Im Zeitraum vom 01. Juli bis 
zum 31. Dezember werden Sachdaten für die Grundsteuererklärung 
kostenfrei bereitgestellt (Fläche, Flurstücksnummer, Gemarkung, 
tatsächliche Nutzung). Diese Daten aus dem Liegenschaftskataster 
können sie über den BayernAtlas (über www.elster.de) abrufen.  

Mitteilung der Redaktion 
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint 
am Wochenende vom 14./15. Mai. Redaktionsschluss für 
die kommende Ausgabe ist Mittwoch, 04. Mai, um 12.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service weiterhin alle 14 Tage die kostenfreie 
Verteilung des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Ge-
biet an. Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. 
In Briefkästen mit der Aufschrift „Keine Werbung” sowie ei-
nigen wenigen anderen Bereichen ist die Zustellung leider 
nicht möglich. Das Mitteilungsblatt liegt daher zusätzlich an 
folgenden Stellen kostenfrei zum Mitnehmen aus: 

Fladungen Verwaltungsgemeinschaft 
Marktplatz 1 

Hausen Bäckerei Hippeli 
St.-Georg-Str. 3 

Nordheim Rathaus (Steckkasten) 
Marktplatz 7 

Außerdem kann das Mitteilungsblatt kostenlos unter 
www.fladungen.rhoen-saale.net/Aktuelles/Mitteilungsblatt  
abgerufen werden. 
 
Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der 
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender 
bekannt geben. Darüber hinausgehende Anzeigen für z. B. 
Feiern oder Festveranstaltungen sind kostenpflichtig. 
 

Beiträge schicken Sie bitte per E-Mail an  
mitteilungsblatt@streutal-journal.de 

 
Die gleiche Adresse gilt für die Annahme von kostenpflichti-
gen Werbeanzeigen. Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-
tion unter Tel. 09776 / 26297-17 zur Verfügung.
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Spruch des Tages 
 

„Ich wünsche dir schöne Träume 
und schönere Wirklichkeit 
und üppige Blütenbäume 
und stets Fröhlichkeit.” 

– Friederike Kempner – 
 

Liebe Grüße von der Verwaltungsgemeinschaft und von  
der Tourist-Information Fladungen.



Die Erklärung können Sie ab dem 01. Juli einfach über 
ELSTER unter https://www.elster.de abgeben. Ist die elektronische 
Abgabe für Sie nicht möglich, stehen ab Mitte April Formulare 
zum Ausfüllen am PC zur Verfügung (graue Variante). Alternativ 
stehen ab dem 01. Juli 2022 in den Finanzämtern Formulare zur 
Verfügung, die Sie handschriftlich ausfüllen können (grüne Vari-
ante). 

Unterstützung finden Sie auf der Internetseite 
www.grundsteuer.bayern.de oder über die Informations-Hotline 
zur Bayerischen Grundsteuer unter Tel. 089 / 30 70 00 77. 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

VG an Brückentagen geschlossen 
An den Brückentagen am Freitag, den 27. Mai (nach Christi 

Himmelfahrt) sowie am Freitag, den 17. Juni (nach Fronleichnam) 
bleibt die VGem Fladungen geschlossen. Um Beachtung wird ge-
beten. 
 
Haus- und Wohnungsvermietung bzw. Verkauf 

Sehr geehrte Bürger der Gemeinden Fladungen,  
Hausen und Nordheim v.d. Rhön, 
in der Verwaltungsgemeinschaft bzw. bei den Bürgermeistern 

erkundigen sich regelmäßig Personen nach Mietwohnungen bzw. 
Kaufobjekten. 

Gerne nimmt die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen Ange-
bote zu Haus- und Grundstücksverkäufen sowie Wohnungsver-
mietungen entgegen, um potenziellen Mietern bzw. Kaufinteres- 
senten die Informationen weiterzugeben. 

 
Die Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden  
Fladungen, Hausen und Nordheim v.d. Rhön 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

Vollzug des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG); Auflösung 
der Teilnehmergemeinschaft (vormals Flurbereinigungs-
genossenschaft) Heufurt, Stadt Fladungen, Landkreis Rhön-
Grabfeld 

Das Landratsamt Rhön-Grabfeld erlässt folgende 
Verfügung: 

1. Die Teilnehmergemeinschaft Heufurt wird aufgelöst. 
2. Die Verfügung gilt zwei Wochen nach ihrer öffentlichen 

Bekanntmachung durch die Stadt Fladungen als bekannt gege-
ben. 

Gründe: 
l. 

Die Teilnehmergemeinschaft (vormals Flurbereinigungsgenos-
senschaft) Heufurt wurde zur Durchführung des Flurbereinigungs-
verfahrens Heufurt gegründet. 

Mit Schlussfeststellung vom 28. 10. 1969 wurde das Verfahren 
abgeschlossen. Da die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft 
noch nicht abgeschlossen waren, blieb diese als Körperschaft 
des öffentlichen Rechts über die Beendigung des Verfahrens 
hinaus weiter bestehen. 

Die Vertretung der Teilnehmergemeinschaft und die Verwaltung 
ihrer Angelegenheiten wurden auf die Stadt Fladungen (als 
Rechtsnachfolgerin der Gemeinde Heufurt) übertragen. Die Auf-
sichtsbefugnisse der Flurbereinigungsdirektion gingen auf das 
Landratsamt Rhön-Grabfeld (als Rechtsnachfolger des Land-
ratsamtes Mellrichstadt) über. 

Wie dem Landratsamt Rhön-Grabfeld durch die Stadt Fladungen 
am 18.03.2022 schriftlich bestätigt wurde, sind zwischenzeitlich 
alle Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft vollständig abge-
schlossen. 

II. 
Das Landratsamt Rhön-Grabfeld ist gemäß § 151 Satz 2, § 

153 Abs. 1 FlurbG, Art. 110 GO i. V. m. Art. 3 Abs. 1 BayVwVfG 
sachlich und örtlich zuständig, die Teilnehmergemeinschaft 
Heufurt aufzulösen. 

Nach § 153 Abs. 1 FlurbG hat das Landratsamt Rhön-
Grabfeld als zuständige Aufsichtsbehörde die Teilnehmergemein-
schaft aufzulösen, wenn deren Aufgaben erfüllt sind. 

Wie die Stadt Fladungen schriftlich bestätigte, sind alle 
Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft zwischenzeitlich vollständig 
erledigt. 

Die Teilnehmergemeinschaft Heufurt ist daher aufzulösen. 
Die öffentliche Bekanntmachung der Auflösung erfolgt gem. 

§ 153 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. § 110FlurbG. 
Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Würzburg, 
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 Würzburg, 

Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher 
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Per-
sonenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

[Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt:] Kraft Bundesrechts 
wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

 
Bad Neustadt a. d. Saale, den 31.03.2022 
i. A. Wallrapp 
Regierungsrätin 
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Bürgerversammlungen 2022 

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr. 
 

Fladungen, den 20.04.2022 
Michael Schnupp, 1. Bürgermeister 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Ortsdurchfahrt vor 50 Jahren ausgebaut 
Die Zunahme des Straßenverkehrs allgemein und die rege 

Bautätigkeit in der Nachkriegszeit sowie der Schwerlastverkehr 
(Lkw) und der Abtransport von Basaltsäulen für den Dammbau 
an der Nordsee sowie Schotter und Sand vom Basaltsteinbruch 
und angeschlossenen Basaltwerk am Pfeust sorgten für viel 
Verkehr in Fladungen. Hinzu kam noch der Transport von Basalt-
steinen vom Steinbruch in Leubach. Hier fuhren die Lkw im Stun-
dentakt an Wochentagen nach Nordheim zum dortigen Basaltwerk. 
Dem Verkehr war die Ortsdurchfahrt von Fladungen, die B285, 
nicht mehr gewachsen. Zu dieser Zeit durften in Bayern Basaltsteine 
nur für den öffentlichen Straßenbau verwendet werden. Das so-
genannte „Rhöner Gold“ war begehrt und viele Rhöner hatten 
einen Arbeitsplatz. 

Erste Gespräche über einen notwendigen Ausbau der Fladunger 
Ortsdurchfahrt wurden bereits zu Beginn des Jahres 1968 im 
Stadtrat unter Bürgermeister Anton Mämel geführt. Nachdem 
Anton Mämel im März 1968 zurückgetreten ist, wurde im Mai 

1968 Raimund Goldbach zum Bürgermeister gewählt. Er hat sich 
erfolgreich beim Straßenbauamt für den Ausbau der B285 
eingesetzt. Bereits Ende 1968 wurde mit den Vorarbeiten begonnen 
(Abbau des Kriegerdenkmals am Marktplatz). Bis 1971/72 war 
die Baumaßnahme vollendet. Die Abwicklung unterstützte der 
damalige Bundestagsabgeordnete Alex Hösl aus Nordheim. 

In der Bahnhofstraße befand sich der Gehweg nur auf einer 
Seite. Auf der rechten Straßenseite von der Abzweigung nach 
Hausen in Richtung Heufurt war ein Entwässerungsgraben bis 
zum Beginn des heutigen Radweges zu finden. Die Friedhofsmauer 
musste nach innen versetzt werden, um die entsprechende Stra-
ßenbreite zu erreichen. Am Pfarrhaus sowie bei einigen Privathäusern 
mussten die Eingangstreppen ebenfalls nach innen verlegt werden. 
Auch bei der ehemaligen Post wurde der Haupteingang an die 
Seite des Gebäudes versetzt. 

Das sogenannte Wegmanns-Haus (ehem. Lehrerwohnhaus) 
vor dem Rathaus, welches nicht mehr bewohnt war, musste 
weichen, um den Durchgang am Rathaus für Fußgänger zu 
schaffen. Dies war für die Bauhandwerker wegen der Statik und 
Sicherheit des Rathauses, das an der Giebelseite ca. 24 m hoch 
ist, eine schwer zu lösende Aufgabe. Es wurden keine Baumaschinen 
eingesetzt, sondern nur per Muskelkraft gearbeitet. 

Zwei Sandsteinpfeiler am oberen Tor beim Maulaffenturm 
sowie zwei Pfeiler Nähe Friedhof und Stadtmauer, die nach 
mündlicher Überlieferung zu Beginn des 19. Jahrhunderts errichtet 
wurden, waren hinderlich für die Straßenbreite und mussten 
abgebaut werden. Das Kriegerdenkmal, 1923 am Marktplatz 
errichtet, wurde an den heutigen Standort versetzt. Es entstand 
die Bushaltestelle. 

Am oberen Tor gegenüber dem Maulaffenturm wurden das 
leerstehende Herbert-Haus sowie das danebenstehende Wohnhaus 
der Familie Anton Straus, welches nicht mehr bewohnt war, 
abgebaut. Die neue Fußgängerbrücke über den Leubachsgraben, 
die hier errichtet wurde, war sehr wichtig für die Fußgänger. Der 
Brunnen am Eingang zur Dr.-Höffling-Straße gegenüber dem 
heutigen Rhönwild-Laden erhielt einen neuen Standort auf dem 
Sparkassen-Vorplatz. Alle Gehwege, die zum Teil noch aus his-
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Stadtteil Datum Ort
Fladungen Mittwoch, 18. Mai Grenzlandhalle
Oberfladungen Dienstag, 24. Mai Stachushalle
Heufurt Montag, 30. Mai Sportheim
Leubach Dienstag, 31. Mai Mehrzweckhalle
Rüdenschwinden Mittwoch, 08. Juni Jugendheim
Brüchs, Sands, 
Weimarschmieden Donnerstag, 09. Juni Feuerwehrhaus 

Brüchs

Brunnen oberhalb vom Säu-
markt (Dr. Höffling-Straße)

Versetzung der Friedhofsmauer

Abbruch Hegmanns-
haus vor dem Rathaus

Brunnenanstrich und Vergoldung 
der Spitze durch Vergoldermeister 
Johann Kümmeth, Fladungen

Sandstein-Pfeiler Nähe Maulaffenturm – 
die Straße war um 1930 nur geschottert

Fotos: Peter Herbert / Edi Bambach / Gert Götz



torischem Pflaster mit Natursteinen bestanden, waren für Kinder-
wägen und ältere Personen schwer zu begehen und wurden neu 
angelegt und asphaltiert. Die Oberflächengewässer wurden an 
das Kanalsystem angeschlossen. Zum Teil mussten Hauswas-
seranschlüsse und Kanalrohre neu verlegt werden. 

Es war eine Kraftanstrengung für die Straßenbaubehörden 
sowie die Stadt Fladungen mit ihrem Bürgermeister Raimund 
Goldbach und dem damaligen Stadtrat, aber auch für die Anwohner. 
Viele kluge Verhandlungen mit Behörden und Hausbesitzern 
waren erforderlich. Auch finanziell war die Maßnahme für alle 
eine Herausforderung.  

1972 konnte der historische Brunnen am Sparkassen-Vorplatz 
aufgebaut werden. Die Brunnenspitze wurde neu vergoldet. Der 
Kreuzungsbereich Oberfladungen/Hochrhönstraße/Brüchs wurde 
einige Jahre später aufgebaut. Am Leubachsgraben Richtung 
Hochrhönstraße befanden sich Gemüsegärten, der Kinderspielplatz 
war innerhalb der noch vorhandenen Lindenbäume angesiedelt. 
Die Straße zur Hochrhön führte vor dem Wegkreuz vorbei. Die 
alte Steinbogenbrücke wurde abgebaut und eine neue Betonbrücke 
1977 am jetzigen Standort errichtet. Die B285 nach Oberfladungen 
wurde ausgebaut und auf beiden Seiten bis zum ÜW-Gebäude 
wurden Gehwege angelegt, wo zuvor Entwässerungsgräben 
waren. Im Bereich Milchsammelstelle bzw. Angler-Heim, das um 
diese Zeit erstellt wurde, fanden sich Gemüsegärten, die noch 
einige Meter in die Kreuzung hineinreichten. Ebenso auf der Ge-
genseite am Leubachsgraben (die Straße nach Brüchs war nur 
ca. halb so breit). 

Zur Information gehört auch, dass bereits in den 1930er 
Jahren eine Umgehungsstraße für Fladungen und Oberfladungen 
geplant war. Links am Bahnhof vorbei, quer durch das Gelände 
des Freilandmuseums, den Wiesengrund entlang, nach dem ehe-
maligen Kindergarten von Oberfladungen wieder auf die B285 
Richtung Melpers. Die geplante Trasse im Flächennutzungsplan 
wurde im Stadtrat ca. 1985 durch Beschluss aus der Planung ge-
nommen. Dies war Bedingung, um den Aufbau des Freilandmuseums 
zu ermöglichen. 
Diesen Bericht widmet Edi Bambach als einer der Zeitzeugen und langjähriger 
Stadtrat zur Information der jetzigen Generation und allen Nachkommen. 
 
 
Müllkalender (Restmüll, Biotonne, Gelber Sack) 
Fladungen, Heufurt,  
Wurmbergsiedlung 

Mittwoch, 11. Mai 
Mittwoch, 25. Mai (+ Papier) 

Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden, 
Sands, Weimarschmieden 

Donnerstag, 12. Mai 
Freitag, 27. Mai (+ Papier) 
 

Problemmüllsammlung am Montag, 16. Mai 
Fladungen 16.30-17.00 Uhr Feuerwehrhaus 
Brüchs 15.35-15.50 Uhr Feuerwehrhaus 
Oberfladungen 15.55-16.25 Uhr Hauptstraße 
Sands 14.30-14.45 Uhr Dorfmitte 
Weimarschmieden 15.00-15.30 Uhr Hauptstraße 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Buntes Abschiedsfest 

Mit einem Singspiel, einem großen Bild mit Handabdruck von 
jedem Kind (der nun nicht mehr von den Fenstern geputzt werden 
muss) und einem Frühlingskranz verabschiedeten die Kindergar-
tenkinder aus Hausen ihre Reinigungskraft Anneliese Zentgraf in 
den Ruhestand. Die Kinder bekamen als Dank wiederum ein 
süßes Päckchen geschenkt. Da Anneliese Zentgraf unmittelbar 
neben dem Kindergarten wohnt, wird man sich wohl auch in ihrem 
Ruhestand öfter sehen. Die ganze Kinderschar wünschte viel Ge-
sundheit und Spaß auf dem weiteren Lebensweg. 
 
Spannender Besuch im Kindergarten 

Auf ihrer Reise durch das Farbenland beschäftigten sich die 
Kindergartenkinder aus Hausen jüngst mit der Farbe Grün. Ma-
nuela Sopp kam zu Besuch und stellte die Arbeit einer Jägerin 
vor. Sie erzählte den Kindern, warum Jäger immer grün angezo-
gen sind, wie sie sich mit grünen Netzen tarnen, warum die Autos 
der Jäger grün sind und vieles mehr. Auch Jagdhund Gottfried 
war für die Kinder ein Highlight. Sie hörten gespannt zu, als Ma-
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nuela von den Aufgaben eines Jagdhundes erzählte. Zum Ab-
schluss bekamen die Kleinen noch ein thematisch passendes 
Malheft geschenkt. 
 
 
Müllkalender (Restmüll, Biotonne, Gelber Sack) 
Hausen, Hillenberg 

Donnerstag, 12. Mai 
Freitag, 27. Mai (+ Papier) 

Roth 
Freitag, 13. Mai (+ Papier) 
Samstag, 28. Mai 
 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Bis auf Weiteres keine Beleuchtung 
Die Gemeinde Nordheim wird die Beleuchtung des Rathauses 

aus energetischen Aspekten bis auf Weiteres ausgeschaltet las-
sen. Der Gemeinderat sowie Herr Bürgermeister Thomas Fischer 
bitten hierfür um Verständnis. 
 
 
Müllkalender (Restmüll, Biotonne, Gelber Sack) 
Nordheim 

Mittwoch, 11. Mai 
Mittwoch, 25. Mai (+ Papier) 

Neustädtles 
Donnerstag, 12. Mai 
Freitag, 27. Mai (+ Papier) 
 

Problemmüllsammlung am Montag, 23. Mai 
Nordheim 14.30-15.00 Uhr Feuerwehrhaus 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Brüchs 
Generalversammlung 

Die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Brüchs 
findet am Sonntag, 15. Mai, um 10.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Brüchs statt. 
 
Freiwillige Feuerwehr Heufurt 
Florians-Tag 

Die Feuerwehr Heufurt lädt am Freitag, den 06. Mai zum Flo-
rians-Tag ein. Um 19.00 Uhr findet ein ökumenischer Gottesdienst 

für alle Feuerwehrkameradinnen und -kameraden statt. Erschei-
nen in Dienstkleidung ist erwünscht, auch die gesamte Bevölke-
rung ist willkommen. Anschließend wird zum kameradschaftlichen 
Beisammensein eingeladen. Dabei werden auch staatliche Eh-
rungen für 25 und 40 Jahre aktiven Dienst durch Landrat Thomas 
Habermann verliehen. 
 
Kolpingsfamilie Hausen 
Maibaumaufstellung 

Die Kolpingsfamilie Hausen lädt nach Corona-bedingter zwei-
jähriger Pause herzlich die ganze Bevölkerung zur traditionellen 
Maibaumaufstellung am Samstag, den 30. April ab 18.00 Uhr ein. 
Starke Männer der Freiwilligen Feuerwehr Hausen werden den 
geschmückten und mit Zunftzeichen versehenen Maibaum mit 
Muskelkraft am roten Platz aufrichten. Die Musikkapelle wird 
dabei mit flotten Weisen unterhalten. Die Kinder des Dorfes wer-
den ebenso mit einem Tanz die Besucher erfreuen. Die Kolpings-
familie bietet den Gästen dazu Speis und Trank vor dem 
Kolpingheim an. 
 
Musikverein Fladungen 
Generalversammlung 

Der Musikverein Fladungen hält am Sonntag, den 15. Mai um 
17.00 Uhr seine Generalversammlung im Pfarrheim St. Kilian in 
Fladungen ab. Tagesordnung: Begrüßung; Totengedenken; Ver-
lesung des Protokolls; Bericht des 1. Vorsitzenden; Bericht des 
Dirigenten; Bericht des Kassiers; Entlastung der Vorstandschaft; 
Wünsche und Anträge.
 
Musikverein Fladungen 
Kinderkonzert 

Am Sonntag, 15. Mai, lädt der Musikverein Fladungen zu 
einem kleinen aber feinen Kinderkonzert ein. Beginn ist um 15.00 
Uhr im Pfarrheim St. Kilian. Von der musikalischen Früherziehung 
über Solisten bis hin zum Vororchester wird der Nachwuchs sein 
Können zeigen. Anschließend werden alle Instrumente vor-
gestellt. Zudem gibt es Tipps und Informationen zum Erlernen 
eines Instrumentes. Für Fragen stehen auch Jürgen und Diana 
Erb zur Verfügung. Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen. 
 
Musikverein Heufurt 
Jahreshauptversammlung 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Musikvereins 
Heufurt findet am Mittwoch, den 11. Mai um 19.30 Uhr in der 
Grenzlandhalle Fladungen statt. 
 
Obst- und Gartenbauverein Fladungen 
Pflanzentausch 

Der Obst- und Gartenbauverein Fladungen lädt am Freitag, 
den 13. Mai um 15.00 Uhr zum Pflanzentausch ein. Wie bereits 
angekündigt, trifft man sich bei schönem Wetter am Naschgarten 
in Fladungen, um vorgezogene Pflanzen und Erfahrungen aus 
dem Gartenleben auszutauschen. Bei Regen findet die Veranstal-
tung am Pavillon vor der Grenzlandhalle statt. Jeder kann die 
Pflanzen, die er übrig hat, mitbringen und im besten Fall die, die 
er noch braucht, von einem Gartenfreund bekommen. Auch wird 
noch einmal eine nachhaltige Art des Pflanzenpikierens gezeigt: 
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Bei der Osteraktion im April haben acht Kinder eifrig Osternester 
aus leeren Milchtüten gebastelt, Weizengras ausgesät und ein-
zelne Pflanzen pikiert (Bild). Eingeladen sind alle Garten- und 
Blumenliebhaber. Über viele Interessierte freut sich die Vorstand-
schaft des Obst- und Gartenbauvereins Fladungen. 

 
Rhönklub-Zweigverein Fladungen 
Familienwanderung 

Am Sonntag, 15. Mai, lädt der Rhönklub Fladungen zur Fa-
milienwanderung nach Hausen ein. Bio-Imker Stefan Knöss öffnet 
einen Bienenstock und gewährt Einblick in das Leben und die Ar-
beit der fleißigen Bienen. Er erklärt den Besuchern anschaulich 
alles von der Bienenhaltung bis hin zur Honigernte. Nach der an-
schließenden Rast mit Bratwürsten und kalten Getränken wird 
zurück nach Fladungen gewandert. Die Strecke beträgt ins-
gesamt ca. sechs Kilometer. Teilnehmen kann jeder, der Spaß 
am Wandern hat und sich für Honigbienen interessiert. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Treffpunkt ist um 14.00 
Uhr am Marktplatz Fladungen. 
 
Rhönklub-Zweigverein Fladungen 
Wandern für die Gesundheit rund um Fladungen 

Der Rhönklub-Zweigverein Fladungen lädt ab sofort wieder 
zur wöchentlichen Bewegungswanderung rund um Fladungen 
ein. Die einstündige Wanderung findet immer donnerstags ab 
19.00 Uhr statt. Treffpunkt ist der Eingang vom Freilandmuseum 
am Bahnhof in Fladungen. Die Vorstandschaft freut sich auf viele 
Mitwanderer. 
 
TSV Hausen/Rhön 
Häusemer Crosslauf 

Vom 13. bis 15. Mai findet zum 31. Mal der „Häusemer Cross-
lauf“ statt. Da die Alternativ-Jubiläumsveranstaltung im letzten 
Jahr mit 515 Teilnehmern sehr gut angenommen wurde, will man 
auch dieses Jahr noch einmal ohne Wettkampf starten. Am Frei-
tag, 13. Mai, von 17.00 bis 20.00 Uhr, am Samstag, 14. Mai, von 
08.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag, 15. Mai, von 08.00 bis 
13.30 Uhr können sich Wanderer, Walker und Läufer zu den vor-
gegebenen Zeiten in Hausen auf den ausgezeichneten oder 
selbstausgewählten Strecken bewegen. Als Highlight kann am 
Sonntag um 13.30 Uhr an einer ca. zweistündigen Wanderung 
mit dem Rhönklub unter dem Motto „Dem Wasser auf der Spur“ 
(zählt als RGC-Teilnahme) teilgenommen werden. Jeder Teilneh-
mer erhält als Belohnung ein kleines Geschenk. Am Samstag und 
Sonntag gibt es während der Startzeiten am Sportheim Kaffee, 
Kuchen, kalte Snacks und Getränke. Über viele Teilnehmer freut 
sich der TSV 1908 Hausen/Rhön. 

TSV Hausen/Rhön 
Generalversammlung 

Der TSV Hausen/Rhön lädt alle Mitglieder und Freunde herz-
lich zur Generalversammlung am Samstag, den 21. Mai um 19.00 
Uhr ins Sportheim ein. Tagesordnung: Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden; Totenehrung; Bericht der Schriftführerin; Berichte 
der Abteilungsleiter/innen und Spielführer; Bericht des Kassiers; 
Bericht des 1. Vorsitzenden; Bericht der Kassenprüfer / Entlas-
tung der Vorstandschaft; Ehrungen; Wünsche und Anträge. 
 
VdK-Ortsverband Fladungen 
Stammtisch 

Der nächste Stammtisch des VdK-Ortsverbandes Fladungen 
findet am Mittwoch, 04. Mai, in der Gaststätte „Zur Linde“ in Stet-
ten statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. Es ergeht herzliche Einladung. 

 
Waldkörperschaft Heufurter Hecken 
Mitgliederversammlung 

Es ergeht herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Waldkörperschaft Heufurter Hecken am Donnerstag, 12. Mai, um 
19.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Heufurt. Tagesordnung: Begrü-
ßung des 1. Vorsitzenden; Verlesen des Protokolls; Kassenbe-
richt; Entlastung Vorstandschaft; Bericht des Revierleiters; 
Wahlen 1. Vorstand, 2. Vorstand, Schriftführer, Beisitzer und 
Rechnungsprüfer; Auszahlung; Wertermittlung (Erbengemein-
schaft); Wünsche und Anträge. 
 

Evangelische Gottesdienstzeiten 
Samstag, 30. April 

Fladungen (Christuskirche) 18.00 Uhr 
Versöhnungsvesper zur Konfirmation 

Sonntag, 01. Mai 
Fladungen (Christuskirche) 10.00 Uhr 

Konfirmation 
Sonntag, 08. Mai 

Nordheim (Erlöserkirche) 09.00 Uhr 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 09.00 Uhr 
Sondheim (St. Michael) 10.30 Uhr 

Samstag, 14. Mai 
Weimarschmieden (Ev. Kirche) 17.30 Uhr 

„Wie lieblich ist der Maien“ –  
Singender-klingender Abendgottesdienst 

Sonntag, 15. Mai 
Urspringen (Ev. Kirche) 16.30 Uhr 

Gottesdienst zum Abschluss des Kindergartenfestes 
 
 
Pfarrbüros wieder regulär geöffnet 

Ab Montag, den 02. Mai sind die katholischen Pfarrbüros in 
Fladungen und Nordheim wieder für den Publikumsverkehr ge-
öffnet. Es kann vor Ort wieder alles zu den üblichen Öffnungszei-
ten (Fladungen Mi 15.00-18.00 Uhr; Nordheim Di 10.00-12.00 
Uhr & Do 15.00-18.00 Uhr) erledigt werden. 
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Oberfladunger Ministranten bewahren alten Brauch  
Das Osterfest 2022 war wirklich besonders! Die Leierkids aus 

Oberfladungen durften an diesem Wochenende wieder „normal“ 
mit ihren Leiern durchs Dorf ziehen. Wenn alle dabei sind, zählt 
die Gruppe 30 Kinder. Der Jüngste ist gerade 4 Jahre alt und der 
Älteste fünfzehn. Organisiert wird der „Leiertrupp“ federführend 
von Paula Tradt, die von den großen Ministranten unterstützt wird. 
Alle Kinder treffen sich traditionell ab Karfreitag um 6.00 Uhr bis 
Ostersamstag um 19.00 Uhr fast alle zwei Stunden, um die Glo-
cken, die bekanntlich „nach Rom geflogen“ sind, zu ersetzen. 
Dabei ist es wichtig, pünktlich am Treffpunkt „Kirchberg“ zu sein. 
Danach werden die einzelnen Laufgruppen eingeteilt und zur vol-
len Stunde geht es mit lautem Geklapper durchs Dorf. Am Oster-
samstag stärken sich alle am frühen Morgen bei einem herrlich 
vorbereiteten Frühstück, ehe es schon bald wieder heißt: „Jetzt 
leiern wir 11 Uhr, wer‘s nicht glaubt, der schaut auf die Uhr.“ 

Bild und Text: Sybilla Schmitt-Peter 

Entlastungsbeitrag: Flexible Unterstützungsmöglichkeit  
für Pflegebedürftige  

Was bislang anerkannten Trägern und ambulanten Diensten 
vorbehalten war, ist seit letztem Jahr auch im privaten Umfeld 
möglich. Die Rede ist davon, dass der Entlastungsbeitrag, der 
Pflegebedürftigen zur Verfügung steht, um Angebote zur Unter-
stützung im Alltag wahrnehmen zu können, jetzt flexibler einsetz-
bar ist. So sind die Pflegebedürftigen gut versorgt und die 
Angehörigen können neue Kraft tanken. 

In einem Vortrag im großen Sitzungssaal im Landratsamt 
Rhön-Grabfeld (Spörleinstraße 11, Bad Neustadt) gibt Kathrin 
Wüst von der Fachstelle Pflege und Demenz Unterfranken einen 
Überblick über die Registrierung, Schulung und Abrechnung mit 
der Pflegekasse. Dieser findet am Mittwoch, 11. Mai, von 16.30 
bis 18.00 Uhr statt. Veranstalter ist der Pflegestützpunkt Rhöb-
Grabfeld. Anmeldung unter Tel. 09771 / 94-138 oder bei 
Sabine.wenzel-geier@rhoen-grabfeld.de. 

 
Biosphärenreservat sucht FÖJler 

Intensive Zusammenarbeit mit Kindern und Jugendlichen, Na-
turschutz-Experten bei der Arbeit begleiten und an frischen Ideen 
mitarbeiten: Die Thüringer Verwaltung des UNESCO-Biosphären-
reservats Rhön bietet mit Einsatzstart am 1. September 2022 
erstmals ein Freiwilliges Ökologisches Jahr an.  

Inhaltlicher Schwerpunkt des FÖJ ist Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Um Bewerbungen bis Ende Juni wird gebeten, Rhö-
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nerinnen und Rhöner werden bei der Auswahl bevorzugt. Als Teil 
des Umweltbildungsteams arbeiten die Freiwilligen aktiv an der 
Ausgestaltung, Weiterentwicklung und Umsetzung von Bildungs-
modulen in Kindergärten und Schulen und am Bildungszentrum 
Propstei Zella mit. Darüber hinaus erhalten sie vielfältige Einblicke 
in die weiteren Arbeitsbereiche und Aufgaben der Verwaltung und 
lernen die einzigartige Rhöner Natur kennen. Sie unterstützen 
zum Beispiel bei Natur- und Artenschutzmaßnahmen, bei Moni-
toring-Projekten oder auch der Organisation von Veranstaltungen.  

„Wir freuen uns über frischen Wind und junge Ideen! Ziel im 
länderübergreifenden Biosphärenreservat ist, die Rhön als le-
benswerte Region zu erhalten und zu entwickeln und insbeson-
dere die jungen Leute für ihre Heimat zu begeistern und ihnen 
Anreize zu schaffen“, sagt Ulrike Schade, Leiterin der Thüringer 
Biosphärenreservatverwaltung. Daher werden Bewerberinnen 
und Bewerber aus Rhön – bestenfalls mit Wohnsitz in Thüringen 
während des FÖJ – bevorzugt. 

Das FÖJ, das in der Regel am 1. September beginnt und am 
31. August des Folgejahres endet, richtet sich an Jugendliche 
zwischen 16 und 26 Jahren. Ausbildung oder Studium sind keine 
Voraussetzung. Gezahlt werden 300 Euro Taschen- und Verpfle-
gungsgeld. Ausführliche Infos zum FÖJ finden Interessierte unter 
https://.naturfreundejugend-thueringen.de. Bewerbungen werden 
ausschließlich an die Naturfreundejugend gerichtet, den Bewer-
bungsbogen und die Kontaktdaten findet man auf Webseite.  

Zur bestmöglichen Planung des erstens Einsatzjahres 2022 
bis 2023 bittet die Thüringer Biosphärenreservatsverwaltung um 
Bewerbung bis spätestens 30. Juni. Inhaltliche Detailfragen zum 
FÖJ am Einsatzort Biosphärenreservat Rhön beantwortet Ver-
waltungsstellenleiterin Ulrike Schade unter Tel. 0361 / 57392 
3331, E-Mail: poststelle.rhoen@nnl.thueringen.de. 
 
Verkehrserhebung: Gut gefragt ist halb geplant 

Mit der Verkehrserhebung, die seit 23. April läuft, fällt der 
Startschuss zur ÖPNV-Verbundraumerweiterung in Mainfranken. 
Die Nahverkehr Mainfranken (NVM) GmbH führt derzeit im Rah-
men der angekündigten Verbundraumerweiterung in der Region 

Mainfranken eine Verkehrszählung und Befragung in allen Fahr-
zeugen des ÖPNV durch. 

Ab 2025 soll der flächenmäßig zweitgrößte Verkehrsverbund 
Bayerns entstehen: zusammengesetzt aus den Städten Würz-
burg und Schweinfurt sowie den Landkreisen Bad Kissingen, 
Haßberge, Kitzingen, Main-Spessart, Rhön-Grabfeld, Würzburg 
und Schweinfurt. Um ein umfassendes Bild über die Gesamtsitua-
tion des ÖPNV in Mainfranken zu erlangen, wendet sich die 2017 
gegründete NVM als Aufgabenträgerverbund jetzt direkt an die 
Fahrgäste. Die erhobenen Daten der Fahrgastzählung und -be-
fragung zwischen dem 23. April 2022 und dem 22. April 2023 flie-
ßen dann direkt in den Prozess der Verbundraumerweiterung ein. 

Eine Region, ein Netz, ein Ticket, ein Tarif. Das Projekt Ver-
bundraumerweiterung im mainfränkischen öffentlichen Personen-
nahverkehr nimmt weiter Fahrt auf. Denn das Ziel ist klar definiert: 
Ab 2025 bilden die kreisfreien Städte Würzburg und Schweinfurt 
sowie die Landkreise Bad Kissingen, Haßberge, Kitzingen, Main-
Spessart, Rhön-Grabfeld, Würzburg und Schweinfurt einen main-
fränkischen Verkehrsverbund.  

Natürlich sollen die Fahrgäste in Mainfranken auf ganzer Linie 
von diesem zukunftsweisenden Projekt profitieren, weshalb die 
NVM so viele Nutzer/-innen des ÖPNV wie möglich in ihre Pla-
nungen einbinden möchte. Die Basis dafür legt man jetzt durch 
eine umfassende Verkehrszählung und gezielte Fragen zum in-
dividuellen Mobilitätsverhalten. 

Die per Ausweis legitimierten und deutlich erkennbaren Inter-
viewer/-innen kommen dabei direkt in den Verkehrsmitteln auf die 
Nutzer/-innen des ÖPNV zu. Sie fragen, wohin, wie oft und womit 
für gewöhnlich gefahren wird. Die Antworten sollen die Planenden 
aktiv dabei unterstützen, einen besseren Überblick über die Ver-
kehrsnetze, -anbindungen und -ströme zu ermöglichen. Wichtig: 
Bei den selbstverständlich freiwilligen Befragungen, die nur einen 
kurzen Moment in Anspruch nehmen, werden keinerlei persönli-
che Daten erhoben oder Fahrscheine kontrolliert. 

Durch die Verbundraumerweiterung soll ab Inkrafttreten in 
ganz Mainfranken ein einheitlicher Tarif gelten: Nutzer/-innen des 
ÖPNV brauchen dann nur noch einen durchgängigen Fahrschein 
für die gewählte Verbindung zu lösen. Zusätzlich ist die Möglichkeit 
vorgesehen, Tickets in elektronischer Form zu erwerben. Auch 
Studierende profitieren von dem ÖPNV-Projekt – in Form eines 
Semestertickets, das sie dann in einem größeren Radius mobil 
hält. Für Schüler/-innen und Azubis ist darüber hinaus in allen 
kreisfreien Städten und Landkreisen Mainfrankens ein 365-Euro-
Ticket für Fahrten im kompletten Verbundgebiet vorgesehen. 

Insgesamt soll die Gebietserweiterung knapp einer Million 
Bürger/-innen einen unkomplizierten und preiswerten Zugang zu 
nachhaltiger Mobilität ermöglichen. Finanziell unterstützt werden 
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die vorbereitende Verkehrserhebung sowie die anschließende 
Verbundraumerweiterung durch den Freistaat Bayern. Weitere 
Infos auch unter www.nahverkehr-zaehlt.de. 
 
Aktionsmonat „Gesund älter werden“ 

Gutes beibehalten, Neues entdecken: Das ist der Plan für den 
Aktionsmonat „Gesund älter werden“ in diesem Oktober. Aufgrund 
des Erfolgs der letzten Jahre ruft der Landkreis Rhön-Grabfeld 
wieder Vereine, Institutionen und alle Interessierten dazu auf, ihre 
Angebote für den Aktionsmonat mitzuteilen. Ziel ist es, auch 2022 
ein abwechslungsreiches und interessantes Programm für die 
Bürger zu gestalten. Interessierte Anbieter können sich mit einer 
Veranstaltung, einem Hinweis auf ein regelmäßiges Angebot oder 
einer Schnupperstunde einbringen. Mögliche Angebote sind Info-
Veranstaltungen, Wanderungen, Lesungen, Filmabende, Sport-
gruppen, Ausflüge, Fachvorträge, Kochangebote und Weiteres. 
Auch digitale Angebote sind herzlich willkommen. Bei Interesse 
oder Fragen stehen Sabine Wenzel-Geier und Evelyn Warmuth 
vom Amt für Senioren und Menschen mit Behinderung des Land-
kreises Rhön-Grabfeld unter Tel. 09771 / 94-138 oder per Mail 
unter aktionsmonat@rhoen-grabfeld.de zur Verfügung. Eine An-
meldung ist bis Freitag, 6. Mai, möglich. 

 
Personal für pädagogische Willkommensgruppen  
an Schulen gesucht 

Zur Aufnahme von geflüchteten Schülerinnen und Schüler aus 
der Ukraine werden derzeit pädagogische Willkommensgruppen 
an Schulen in ganz Bayern eingerichtet. Sie sollen den Kindern 
und Jugendlichen durch schulische Strukturen Halt und Geborgenheit 
geben und den Familien das Ankommen erleichtern. Diese Will-
kommensgruppen sollen den Schüler und Schülerinnen eine 
geregelte Tagesstruktur bieten und vielfältige Begegnungen mit 
Menschen in Deutschland ermöglichen. Es findet ein Angebot zum 
Deutschlernen statt. Darüber hinaus wird der Schultag mit der 
Schule verzahnt, so dass die Schülerinnen und Schüler, je nach 
den Möglichkeiten vor Ort, auch Unterricht gemeinsam mit den 
deutschen Schülerinnen und Schülern besuchen. In den pädagogi-
schen Willkommensgruppen wird nicht nach Schularten getrennt, 
sondern schulartübergreifend beschult. 

Zur personellen Ausstattung der pädagogischen Willkommens-
gruppen ist es dringend erforderlich, geeignetes Personal auch für 
den Landkreis Rhön-Grabfeld zu finden. Wer sich als sogenannte 
Willkommenskraft engagieren möchte, findet auf der Homepage 
des Kultusministeriums unter https://www.km.bayern.de/ukraine/will-
kommenskraft-werden.html zweisprachig alle weiteren Informationen 

und kann sich dort in das Bewerberportal eintragen. Gerne können 
Sie uns aber auch direkt über die E-Mail-Adresse ukrainehilfe@rhoen-
grabfeld.de kontaktieren. Die Bewerbenden sollten pädagogische 
Erfahrung mitbringen und/oder übersetzen können. 

Die Willkommensgruppen starteten nach den Osterferien und 
sind in folgenden Orten vorgesehen: Bad Neustadt, Bad Königshofen, 
Mellrichstadt und Bischofsheim. Ansprechpartner für Fragen rund 
um den Schulbesuch von aus der Ukraine geflüchteten Kindern ist 
das Staatliche Schulamt im Landkreis Rhön-Grabfeld (Tel. 09771 / 
94-635, E-Mail schulamt@rhoen-grabfeld.de). 
 
Jugend & Beruf 2022  

Für Jugendliche, die vor dem Schulabschluss stehen, heißt es 
rechtzeitig mit Tatendrang in Richtung Beruf und Zukunft aufzubrechen.
„Was möchte ich werden?“ oder „Wo und wie kann ich meinen 
Traumberuf lernen?“ sind die alles entscheidenden Fragen in den 
finalen Schuljahren. Es gibt so viele Wege in die Berufswelt – den 
Richtigen muss aber jede und jeder für sich selbst finden. Wichtig 
ist, dass man sich mit dem gewählten Beruf ein zufriedenes und 
glückliches Leben vorstellen kann.  

Seit vielen Jahren gestaltet der Informationskreis der Wirtschaft 
Rhön in Kooperation mit der Staatlichen Wirtschaftsschule und der 
Berufsschule Bad Neustadt die Infotage „Jugend & Beruf“. Der 
Infotag bietet den Schülerinnen und Schülern einmal mehr die 
Möglichkeit, sich über zahlreiche Ausbildungsberufe in der Region 
zu informieren. Das vielfältige Angebot soll die Entscheidung für die 
richtige Berufswahl erleichtern. 

Der 26. Infotag wird wieder als Präsenzveranstaltung in der 
Wirtschafts- und Berufsschule Bad Neustadt a. d. Saale durchgeführt
werden. Nach aktuellem Stand gilt für alle Besucher des Schulgebäudes 
die 3G-Regelung (Geimpft – mindestens zwei Mal, Genesen ODER
Getestet). Parallel dazu, besteht die im letzten Jahr geschaffene 
Online-Plattform www.jugend-beruf.de aktualisiert fort. 

Im Webmagazin stellen sich die einzelnen Firmen mit ihrem 
Ausbildungsangebot im Detail mit Videoclips und Präsentationen 
vor. Darüber hinaus ist die persönliche Kontaktaufnahme im On-
line-Meeting oder über das Telefon möglich. Den entsprechenden 
Link dazu findet man ebenfalls im Webmagazin über die jeweilige 
Kachel des Unternehmens. 

Personalverantwortliche und Auszubildende von über 50 Unter-
nehmen und Institutionen werden für interessierte Schülerinnen 
und Schüler oder deren Eltern erreichbar sein. Sie geben Einblicke 
in ihren Ausbildungsbetrieb und beantworten Fragen. 

Der Infotag „Jugend & Beruf“ wurde über alle weiterführenden 
Schulen beworben. Alle interessierten Schülerinnen und Schüler 
sind eingeladen, vorbeizukommen oder sich von zu Hause aus 
alles in Ruhe anzuschauen und gezielt Kontakt zu den Unternehmen 
und Institutionen zu suchen.  

Landrat Thomas Habermann und Bad Neustadts Bürgermeister 
Michael Werner freuen sich über die positive Resonanz des 
innovativen Online-Formats und die Fortführung des Infotages. 
„Was den Schülerinnen und Schülern da geboten wird, ist wirklich 
toll! Dem Informationskreis der Wirtschaft unter der Federführung 
von Dr. Hubert Büchs und den beteiligten Schulen gilt aufrichtiger 
Dank für das Engagement, den jungen Menschen in unserer 
Heimat allumfassende Informationen über berufliche Perspektiven 
im handwerklichen, kaufmännischen oder technischen Bereich zu-
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kommen zu lassen. Es wäre schön, wenn jede und jeder den per-
sönlichen Traumjob findet. Die Informationsveranstaltung bietet 
hier eine wichtige Hilfestellung“, so Landrat Habermann.  

Auch für Bürgermeister Werner ist „Jugend & Beruf“ ein wichtiges 
Instrument für Schulabgänger zur beruflichen Orientierung, denn 
„die Ausbildung ist das grundlegende Fundament für das weitere 
Leben. Wir müssen den künftigen Schulabgängern die Perspektiven 
aufzeigen, die sich direkt vor ihrer Haustüre bieten. Der Infotag mit 
dem Online-Angebot eröffnet den Zugang zu unseren Ausbildungs-
betrieben in der Region, auch zu denen im Handwerk, auf eine 
ganz eigene Art und Weise“, so Bürgermeister Werner. Dr. Hubert 
Büchs freut sich, dass in diesem Jahr „Jugend & Beruf“ wieder in 
Präsenz stattfindet. Es eröffnen sich die vielen neuen Möglichkeiten 
beruflich durchzustarten im direkten Austausch mit den Betrieben. 

Die Präsenzveranstaltung findet am Samstag, 30. April, von 
09.30-14.00 Uhr in der Wirtschafts- und Berufsschule Bad Neustadt, 
Franz-Marschall-Straße 14, statt. Mehr unter www.jugend-beruf.de. 
 
Grenzwanderungen am Point Alpha 

Die Gedenkstätte Point Alpha bietet auch in diesem Jahr an 
jedem ersten Samstag im Monat (April bis Oktober) um 14.00 Uhr 
eine geführte Grenzwanderung am Grünen Band an. Dabei werden 
Stationen der ehemaligen deutsch-deutschen Grenze abgelaufen. 
Ein Gästeführer der Point Alpha Stiftung begleitet auf der Wanderung 
und vermittelt geschichtliche Hintergründe zur innerdeutschen 
Teilung, erläutert die Entwicklung der Grenzanlagen, berichtet von 
Grenzvorfällen und gibt Informationen zum Biosphärenreservat und 
zum Grünen Band. Es werden Fahrgemeinschaften vom Parkplatz 
Point Alpha zum Parkplatz in Wenigentaft gebildet. Von dort wird 
zurück bis Point Alpha gewandert (Strecke ca. 10 km). 

Die Termine lauten (immer samstags): 07.Mai; 04. Juni; 02. Juli; 
06. August; 03.September; 01. Oktober. Beginn jeweils um 14.00 
Uhr, die Wanderung dauert ca. 4 Stunden. Treffpunkt ist an der 
Kasse des US-Camps „Point Alpha“, Hummelsberg 1, 36169 
Rasdorf. Anmeldung erbeten unter: Gedenkstätte Point Alpha, Tel. 
06651 / 919030, oder per E-Mail an service@pointalpha.com. 
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Wichtige Rufnummern: Telefon-Nr. 
 
Polizeiinspektion Mellrichstadt: ℡ 09776 / 8060 
 

Polizeinotruf: ℡ 110 
 

Notruf/Feuerwehr: ℡ 112 
 

Verwaltungsgemeinschaft Fladungen: ℡ 09778 / 9191-0 
Fax: 09778 / 9191-33 

 

1. Bürgermeister der Stadt Fladungen: 
Michael Schnupp ℡ 0160 / 93631362 
 

1. Bürgermeister der Gemeinde Hausen/Rhön: 
Friedolin Link ℡ 0171 / 7732249 

 

1. Bürgermeister der Gemeinde Nordheim v. d. Rhön: 
Thomas Fischer ℡ 0171 / 3139258 
 

Fremdenverkehrsamt Fladungen: ℡ 09778 / 9191-11 
Sitz: Rathaus Fladungen Fax: 09778 / 9191-16 
 

Wasserzweckverband 
Rother Gruppe: ℡ 09779 / 561 
 

Wasserzweckverband 
Willmarser Gruppe: ℡ 09779 / 482 
 

Abwasserzweckverband 
Obere Streu: ℡ 09779 / 797 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V. 
Büro ℡ 09779 / 8587605 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V. 
Revier Nordheim ℡ 0171 / 2020305 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V. 
Revier Fladungen ℡ 01515 / 6178157

Bitte unterstützen Sie 
die inserierenden Betriebe! 
Unsere Anzeigenkunden tragen wesentlich zur 
kostenlosen Verteilung des Mitteilungsblatt in 
alle Haushalte bei.

Anzeigenaufgabe und weitere Informationen: 
09776 / 26297-17 oder per E-Mail an 

mitteilungsblatt@streutal-journal.de
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ApothekendiensteÄrztlicher Notdienst 
 
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne 
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der 
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung. 
 
 
Zahnärztlicher Notdienst 
(von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr) 
 
am 30. April/01. Mai 
Rüdiger Sebold 
Weihersweg 1, 97650 Fladungen, Tel. 09778 / 7107 
 
am 07./08. Mai 
Dr. Jan Gensler 
Hauptstr. 50, 97638 Mellrichstadt, Tel. 09776 / 275 
 
am 14./15. Mai 
Dr. med. dent. Benjamin Kubik 
Gartenstr. 12, 97616 Bad Neustadt, Tel. 09771 / 630950 
 
 
Tierärztlicher Notdienst 
 
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt 
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in 
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.

30. April 
 
01. Mai 
 
02. Mai 
 
03. Mai 
 
04. Mai 
 
05. Mai 
 
06. Mai 
 
07. Mai 
 
08. Mai 
 
09. Mai 
 
10. Mai 
 
11. Mai 
 
12. Mai 
 
13. Mai 
 
14. Mai 
 
15. Mai 
 
16. Mai 

Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
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Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778/9282 
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr 
Baumpflege JACOB, Fladungen, Hochrhönstr. 27, ℡ 09778/748636 
Baumfällung, Baumpflege, Fräsen von Baumstubben, Hackschnitzel 
Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778/642 
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr 
Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160/2369949 
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art 
Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778/215 
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten, Partyservice 
Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778/373 
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de 
Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778/300 
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich 
Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171/3754167 
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten 
STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778/7222 
Kühlzellen, -theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art 
Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778/336 
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht 
Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778/7107 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Die kleine Holzwerkstatt, Oberflad., Hauptstr. 36, ℡ 09778/740086 
Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen 
Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778/270 
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine 
TAXI Syroff, Fladungen, Dr.-Höffling-Str. 16, ℡ 09778/9292 
Inh. A. Böhme, Kranken- und Dialysefahrten – Fahrten aller Art 
Foto WALD, Fladungen,Oberfladunger Str.11, ℡ 09778/9250 
Biom. Pass-/Bewerbungsbilder, Portraits, Alben, Rahmen, Fotozubehör  
Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778/356 
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com, fb\weihersmuehle, weihersmuehle@t-online.de
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Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Fladungen, 

Marktplatz 1, 97650 Fladungen, 
Tel. 09778/9191-0 

Redaktion: Streutal-Journal GmbH & Co. KG, Meininger Landstr. 31a, 
97638 Mellrichstadt 

Anzeigen: mitteilungsblatt@streutal-journal.de 
Druck: Druckerei Mack, Friedenstraße 9, 

97638 Mellrichstadt 
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Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen. Für 
Mitteilungen von Vereinen, Kirchen etc. sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich. 
 
Erscheinungsweise: Das Mitteilungsblatt erscheint in der Regel alle 14 Tage am Wo-
chenende. Es wird an alle mit der Werbepost erreichbaren Haushalte im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen kostenlos verteilt. Im Bedarfsfall sind Einzel-
exemplare im Rathaus Fladungen, im Rathaus Nordheim oder in der Bäckerei Hippeli 
in Hausen kostenlos erhältlich. Zudem ist das Mitteilungsblatt online unter www.fla-
dungen.rhoen-saale.net/Aktuelles/Mitteilungsblatt kostenlos abrufbar. Bei Druckfehlern 
besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Für eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen.

Handwerk, Handel 
und Dienstleistungen im Bereich 

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen: 

 

Die VGem Fladungen weist auf die Einhaltung der geltenden  
Regelungen infolge der Corona-Pandemie hin und bittet  

ausdrücklich um Einhaltung vorheriger Terminvereinbarungen. 
 

Die telefonischen Erreichbarkeiten lauten wie folgt: 
 Zentrale 09778 / 9191 -0 
 Fax 09778 / 9191-33 
 Einwohnermeldeamt/Friedhofswesen/Wahlen -21 / -22 
 Kasse -44 / -45 
 Steuern -25 
 Öffentliche Sicherheit und Ordnung -35 
 Bauamt -43 / -37 / -23 
 Kindertageseinrichtungen/Rentenangelegenheiten -24 / -28

Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778/285 
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengesstaltung 
Stumpf-Abzeichen, Nordheim, Schulstr. 3, ℡ 09779/8588803 
www.stumpf-abzeichen.de – Textilveredelung, Uniformeffekte, Vereinsabzeichen 
Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778/385 
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei 
Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778/453 
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung 
Schnipp Schnapp, Hausen, Eisgrabenstr. 15, ℡ 09778/8440 
Friseursalon; Offen: Di, Mi, Fr 9-18 Uhr, Do 9-15 Uhr, Sa auf Anfrage 
Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778/9220 
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen 
Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778/7190 
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei 
Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779/1594 
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau 
rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778/7178 
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag 
CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779/8580011 
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr 
DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778/748068-0 
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst 
Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778/7157 
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau 
Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778/1298 
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de 
Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778/91950 
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner 
Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778/7480355
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau 
Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779/858700 
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten 
E-Mail: detlef.hippeli@web.de
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